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Abschiedsfeier der OCEAN’S 4
Wo:	 Seeclub Thun, Scherzligweg 28, Thun
Wann:	 Samstag, 20. Mai 2023, 18 bis 22 Uhr
Warum:	� Kurz vor dem Aufbruch ans härteste Ruderrennen der Welt sagen  

wir Danke und Goodbye. Die nächsten Wochen tauschen wir den 
Thunersee auf unserem 4444 km langen Weg von Kalifornien nach  
Hawaii gegen den Pazifik ein.

Komm vorbei und erfahre spannende Details über das Projekt und die  
Menschen dahinter. Bei der Tombola kannst du tolle Preise gewinnen oder  
du ergatterst dir einen Boardingpass und begleitest uns mit deinem Namen 
übers Meer bis nach Hawaii.
Für den kleinen Hunger und Durst ist gesorgt. 
Wer: 	� Wir, die OCEAN’S 4, Toni, Astrid, Denise  

und Philipp freuen uns auf dich.
Die ersten 20 Besucher, die dieses Inserat am  
ShipShop abgeben, erhalten 3 Tombola-Lose geschenkt.  
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Die Anspannung. Der Countdown ist unter 
die magische 50 Tage-Grenze gefallen und es 
kommt vermehrt vor, dass wir nachts erwachen 
und uns ein Gefühl der Aufregung erfasst. Ob-
wohl wir nun schon seit über zwei Jahren in-
tensiv an diesem Projekt arbeiten und uns zwi-
schenzeitlich den Start herbeigesehnt hatten, 
fühlt es sich nun plötzlich so an, als ob uns die 
Zeit durch die Finger rinnen würde. Die vergan-
genen Wochen waren bestimmt von vielen For-
malitäten im Zusammenhang mit der Einfuhr 
von Boot und Wettkampfnahrung in die USA. 
Dieser Teil hat sich weit komplizierter und auf-
wändiger gestaltet als zunächst angenommen. 
Philipp und Denise haben sich mittlerweile zu 
richtigen Export-Spezialisten gemausert und 
in der Zusammenarbeit mit den britischen Ver-
schiffungs-Unternehmen eine Menge Knowhow 
aufgebaut.

Die Horrorszenarien. Neben dem wertvollen 
technischen Ruder-Coaching von row&row, das 
wir hier auf heimischem Gewässer durchführen 
konnten, arbeiten wir intensiviert an mentalen 
Themen. Dabei setzen wir uns mit Ängsten und 
Horrorszenarien jedes einzelnen Teammitglieds 
auseinander, erarbeiten Rezepte, wie wir bei 
Eintreten eines solchen Ereignisses reagieren 
können und relativieren dadurch gleichzeitig 
deren Schrecken. Unter Horrorszenario verste-
hen wir beispielsweise, das über Bordgehen 
eines Rudernden ohne angeleint zu sein oder die 
Kenterung des Bootes bei hohem Wellengang 
(Capsizing). Die Wucht, die bei einem solchen 
Ereignis wirkt, birgt ein hohes Verletzungsrisiko 
für die Crew. Und ein Ausfall der Kommunikation 
sowohl mit der Rennleitung als auch dem Meteo 
Team wäre genauso kritisch, wie technische 
Probleme bei der Wasseraufbereitung oder 
der Stromgewinnung mit den Solarpanelen. 
Der aber wohl einzige Grund das Boot in die 
Rettungsinsel zu verlassen, ist ein Brand der 
Lithium-Batterien.

Das Rennen. Die Rennorganisation kann über 
10 Jahre Erfahrung in der Durchführung des 
Atlantik-Rennens vorweisen. Astrid startete 
im Jahr 2019 mit dem ersten Schweizer Da-
menteam, und ihr Boot passierte die Ziellinie 
auf Antigua in der Karibik am 45sten Tag. Nun 
eröffnen die OCEANʼS 4 gemeinsam mit 13 an-
deren Teams aus aller Welt die rund 4500 km 
lange Pazifik-Strecke. Die Organisation Ocean 
rowing stats registriert bei sämtlichen Teams 
(auch unabhängige Expeditionen), die bis heute 
zur Überquerung von Kalifornien nach Hawaii 
angetreten sind, eine Erfolgsquote von gerade 
mal 70%. Bisher haben erst zwei Mixed Teams 
(drei Männer und eine Frau), die Überquerung 
geschafft. Der Weltrekord in dieser Disziplin 
stammt aus dem Jahr 2016 und liegt bei 48 
Tagen. Vorausgesetzt die ganze Flotte 2023 er-
reicht das Ziel auf Kauai, gehören wir OCEANʼS 4  
zu den weltweit 127 Ruderern, die die Über-
querung geschafft haben. Und Astrid wäre dann 
eine der weltweit 40 Personen, die beide Meere, 
den Atlantik und den Pazifik erfolgreich über-
quert haben. 
Der Thuner Amtsanzeiger wird wöchentlich in 
einer kurzen Meldung über das Renngeschehen 
berichten. oceans4.ch

It is all about passion.
li-be.ch
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